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Briefkasten der Medaktion.
1. Gesetzt find, mußten aber sllr nächste Nummer verschoben werden^ a. Aus

Liechtenstein, d. Ueber das Verhältnis der Verstandes- und Gemütsbildung. v.
Dos ErziehungSwejen im Kt. St. Gallen seit 1899. Ebenso konnte die ,Päd.
Monatsschau" in dieser Nummer keine Aufnahme finden.

2. An mehrere v. Reklamanten. Ihre Reklamationen sind erklärlich, aber
meine „Hartnäckigkeit' halt doch auch. Nochmals Geduld, es kommen all« Ar-
beiten dran, aber nach dem Wunsche jedes einzelnen v. Mitarbeiters kann die
Ausnahme der Arbeit leider sehr selten erfolgen. —

8. A n G. H. War für diese Nummer verspätet, weil eben der zweite Bogen Mon-
tags den 23. nachmittags 2 Uhr schon revidiert und gedruckt war. Hoffen wir,
das „Donnerwetter" w«>de keinen Schaden bringen, gute Freund« verstehen sich.

4. Sächseln und Rickenbach: Besten Dank, eines nach dem andern. Sehr ver-
wendbar. —

5. Or k. Hansjakob redet anders. Von ihm stammt das große Wort ,Jn
schweren Stunden sind die Frauen n der Regel stärker und vernünftiger als die
Männer." —

6. Freund N. G. Ganz recht, wirf dm Gedanken in die politische Presse, er
wird schon seine Wellen ziehen, hat er doch die Zukunft sllr sich, wenn auch die

Gegenwart ihn vielfach nur schüchtern zu begrllßm den Mut hat. Eine mehrere
Zentraliiation in der Lehrerbildung und in den bez. katholischen An-
stalten, in dm Lehrmitteln, in der Lehrmethode, in der Patentierung rc. :c. kommt
und muß kommen. Die Zeit belehrt oder — zwingt Das müssen wir sagen
dürfen, auch wenn viele es inopportun finden.

7 Hochw. Herrn Seminar-Direktor Franz Xaver Kunz zum 25jährigen
Amtsjubiläum unsere wärmsten Glückwünsche! Eine Vergangenheit voll reichster
Verdienste um die kath. Lebrer-, Volks- und Jugendbildung und demgemäß eine

Gegenwart würdiger Verehrung ab seite aller gerecht Denkenden. Gottes Lohn;
denn die Welt lohnt derlei geräuschlose Arbeit leider spärlich. —

8. An mehrere: Besten Dank sür gewaltet« Kritik und kür gezollte Anerkennung.
Wir stehen nicht still, wir wollen vorwärts. Drum mutig drauf los — einig
und vertrauensvoll.

wer ein Buch, ein Biesernngswerk, eine Zeitschrift bestellen mill
wer ein früher erschienenes Buch M ermäßigtem Preise antiquarisch wünscht
wende sich an Hans von NIatt, Buchhandlung und Antiquariat in b?tans.
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